
C a n a d a — Verzollung deutscher Bücher 
* In Anlage I (canadische Zugeständnisse) des canadisch-

amerikanischen Handelsabkommens ist folgende Unterposition 
aufgenommen worden: 
aus Tarifnr. 169 Bücher, Zeitschriften und Broschüren, sowie 

171 Teile davon, gebunden oder nicht gebunden, 
" „ 184 oder in Bogen (mit Ausnahme von unbeschrie-

benen Buchhaltungsbüchern, Schreibheften 
oder Büchern (Heften) zum Beschreiben oder 
Zeichnen) in irgend einer anderen als der 
englischen Sprache zollfrei. 

Danach sind die unter diese Teilposition fallenden Bücher 
und Zeitschriften, die in Deutschland in anderer Sprache als 
englisch (also z.B. in deutscher Sprache) gedruckt sind, vom 
1 1,'S9 ab bei der Einfuhr nach Canada gemäß der Deutsch-
land zustehenden Meistbegünstigung zollfrei, sofern sie zu den 
an die Meistbegünstigung geknüpften Bedingungen eingeführt 
werden. Das heißt, sie müssen unmittelbar aus Deutschland 
oder dem Hafen eines Landes, dessen Waren in Canada die 
Zollbehandlung nach dem britischen Vorzugstarif oder dem 
Mitteltarif zusteht, nach einem canadischen Bestimmungsort 
versendet sein. 

Canada — Eînfuhrzollerhohung für Gegenstände, die im 
Zusammenhang mit dem Besuch des englischen Königspaars 
eingeführt werden 

* Nach einem Zollerlaß des canadischen Zollministeriums 
vom 19. 12. 38 wird der Zoll für alle Gegenstände, die bis 
zum 1. 6. 39 im Zusammenhang mit dem bevorstehenden 
englischen Königsbesuch eingeführt werden, auf 100 % v Wert 
festgesetzt. Ausgenommen hiervon sind nur die Waren, die 
aus britischen Ländern stammen und zur Verzollung nach dem 
britischen Vorzugstarif berechtigt sind. Zu den oben ge-
nannten Gegenständen gehören insbesondere alle die, die eine 
Dapstellung des Königspaars, des königl. Wappens, des königl. 
Namenszuges, irgendwelche anderen königl. Zeichen, britische 
Flaggen und sonstige britische Nationalzeichen bilden oder 
die damit verbunden sind. Ausgenommen von der Zoll-
erhöhung sind nur solche Waren der genannten Art, die nach-
weisbar wr oder am 13, 12, 38 versandt worden sind, 
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* Das Department of Natfona! Revenue hat unter dem 
S. und 16. 1. 39 je ein Meigofandum erlassen, worin mitgeteilt 
wird, daß n a c h s t e h e n d e r e n jetzt also in Canada hergestellt 
gelt|m diese Maßnahmen werden, drei Wochen nach der Her-
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bchnure und Bindfaden. — Natriumpyrophosphat, neutrales 
(technische Sorte), oder Tetranatriumpyrophosphat. 
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